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ich nel-ime Bezug auf lhre Beschwerde vom 21. Juli 2006. in der Sie mögliche 
Verlel~ungen dcs europäischen Crcmeilisclialtsreclits bei der Vergabc voll 
Dicnstlcisturigsaufträgen irn Hcreich des Pri~jektmariagcmcnts in dcr Gcrncindc 
Kleininrichnow gerügt haben. 

Ich kanri Ihneii ih er sichern. dass die voll Ihnen vorgcbrachtcri Gcsichtspiinktc eiiicr 
eingehenden rechtlichen Prüfung unterzogen lind darüber hinaus init den deutscheri 
Behörden in einein Gespriich mit Fiiibeziehui~g eines Vertreters der G e ~ ~ ~ e i n d e  
Klein~nachnow sowie des brandenburgischeri Miiiisteriuins des Tnnern ausfuhrlich 
erörtert \vorden sind. 

Dabei hat sich ergeben. dass der vcrfahrcnsgcgcl~ständliclie Rahmenvertrag für das 
Entwicklungsgcbict „Wolincn und Arbeiteri" vom 2 1 .  D e ~ e m b e r  1993 z~kischen der 
'T'echnologie- und Vcrkclirsgcwerbcgebict Drcitinderi Plailiings- und 
Ent~~icklut~gsgesellscl~aft  lnbH Kleiiimachnow (P&E) iind der llhCj llreilindcri 
l.:nt\t.icklungsgesellschaft mbH (IIFG) ilacli einer Verstäi~diguiig mit UTirkuiig 7um 1 . 
Juni 2007 auigehuben norden ist. 

Es hat sich auch bestätigt. dass die 1,cistlingcn. mit dcilen die DEG auf der Basis des 
Ralimcnvertrages bctraut worden isi. iriz\vischer-i volisiändig erbracht wordei-i sind. h'ach 
derzeitigeiii Kcnntriisstand gibt CS kciiic offcncn Vcrgütungsansprüche der DEG 
gegenüber der P&E. Die DEG schuldet laut 9 3 Abc. 1 des Aufhcbiingsvcrtragcs vom 3 1 .  
Mai 2007 a b  dem 1. Juni 2007 keii~crlei 1.eistuiigserhringung irn Sinne von $ 1 des 
Rahinenvertrages voin 2 1.  Dezember 1993. 
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Die Bundesregierung hat darüber hinaus vcrsichcrt, dass etwaige zukünftige 
I .ei stungsvcrgabcn ilach Authebung des Ral~menvertrages in j edein Fall 
vergaberechtskonform erfblgen werden. 

Mein Referat kommt vor diesem Hintergrund zu der Schlussfolgerung. dass cs iiicl-it 
angebracht erschciilt. den vorliegcndeil Fall weiter LU verfolgen. Wir werden der 
Kommissiori daher vorschlagen. das Verfahren bei einer ihrer nächsten Si trungen 
cinziistclicn. cs sci dcnn, Sic briiigcii innerhalb von vier Wochen riatli Zustellung dieses 
Sclireibens neue Sachvcrhaltsclemcntc vor, die auf eiric fortbestehende Verle i~ung des 
Gemei nschaftsrec hts hinweisen und bisher noch nicht Gegcristand dcs Vcrfahrcns und 
unserer T Jntersuchungei~ wareil. i'iber die endgültige Eiltscheiduilg des 
Ko~nmissionskollegiuins werden wir Sie zu gegebener Zeit inforiniercn. 

Mit freuridlichen Grüßen, 
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